WERTEERZIEHUNG

Ziele für das Schuljahr 2013/2014:

	Monatsziel
	tun / sagen
	nicht tun/nicht sagen

	SEPTEMBER: 


Wir gehen rechts im Schulhaus
	- rechte Seite (Türe, Gang, 
   Treppe) benutzen
- hintereinander gehen (Türe, 
   Treppe)
- links neben dir Platz lassen 
   für Entgegenkommende
--------------------------------------------------------------------
- "Könnte ich bitte vorbei 
   gehen?"
- "Drängle bitte nicht!"
	- drängeln
- überholen




------------------------------------------------------------------------------
- "Weg da!"
- "Ich war erster!"


	OKTOBER:


Wir grüßen
	- Blickkontakt
- Lächeln
- Kopfnicken
- Hand schütteln
----------------------------------------------------------------
- “Guten Morgen, Hallo 
   Frau… /Herr…”
- “Auf Wiedersehen, Ade” 
	- wegschauen
- weitergehen 
- grimmig schauen 

----------------------------------------------------------------------
- “Hi”
- “Servus”

	NOVEMBER:

Wir nehmen Rücksicht

	- dem anderen gerne den 
   Vortritt lassen
- dem anderen die Tür 
   aufhalten
----------------------------------------------------------------------
- „Kann ich helfen?“
- „Bitte sehr,...“
	- Mitschüler ärgern oder schlagen 
- im Schulhaus rennen, toben und 
   herumschreien

--------------------------------------------------------------------------
- „Aus dem Weg!“
- „Ich war erster!“

	DEZEMBER: 
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Wir laufen ordent-lich in der Gruppe

	- beim Läuten sofort zum 
   Aufstellplatz gehen
- zwei und zwei anstellen
- zügig hintereinander gehen

-„Komm, ich laufe mit dir!“
	- schubsen 
- drängeln
- sich weigern, mit jemanden 
  zu laufen

-„Mit dir laufe ich nicht!“

	JANUAR:

Wir achten auf eine angemessene Lautstärke im Unterricht

	- beim Reden nah 
  beieinander sein 
- flüstern oder halblautes 
  Reden
-„Kommt, wir müssen leiser 
   sein!“
-„Was du sagst ist toll, aber 
   sprich bitte leiser!“
	- schreien 
- dazwischenreden 
- schwätzen 

 -„Du hast mir nichts zu sagen!“
-„Ich kann reden, wann ich will!“


	FEBRUAR:

Wir halten Ordnung am Arbeitsplatz



	- ich lege vor Unterrichts- 
  beginn alles bereit
- nur die für das Fach   
  benötigten Materialien 
  liegen auf dem Tisch
- unter dem Tisch werden 
  Mappen, Bücher und Blöcke 
  auf Sicht gestapelt
- alles andere befindet sich in 
  der Büchertasche
- die Tasche hängt am Haken 
  an der Bank
- „Bitte hänge deine 
   Büchertasche auf!“
- „Bitte bringe deinen Platz in 
   Ordnung!“
	- Spiele auf dem Platz lassen

- Materialien auf dem Platz lassen, 
  die nicht zum Stundenfach 
  gehören
- Getränk oder Brotzeit nach der 
   Pause am Platz lassen.





-„Mach `ich dann!“
-„Später!“
-„Stört doch nicht!“

	MÄRZ: 

Wir verhalten uns respektvoll

	- Blickkontakt
- freundliche, ruhige Stimme
- den Partner in seiner
  Meinung respektieren
	- wegschauen
- anschreien
- auslachen
-„Das ist vollkommener Blödsinn!“
-„Du spinnst ja!“

	APRIL:

Wir achten Eigentum von anderen

	- fragen und Erlaubnis 
  abwarten
- ein „NEIN“ akzeptieren
- Ausgeliehenes zurückgeben
- versehentlich Beschädigtes 
  ersetzen, sich entschuldigen



-„Kann ich bitte…haben?“
-„Leihst du mir bitte…aus?“
-„Darf ich…benutzen?“
-„Es tut mir leid, dass ich…“
	- in die Tasche eines anderen  
  langen ohne Erlaubnis
- vom Tisch etwas nehmen ohne 
   zu fragen
- drohen, wenn etwas nicht 
   ausgeliehen wird
- fremdes Eigentum nicht   
   beschädigen/zerstören

-„Ich nehm´ mir mal schnell…“
-„Hab´ mal dein…“
-„Gib` mal…“
-„ Wenn du mir das nicht gibst,…“ 

	MAI:

Wir helfen einander und sind gute Lernpartner



	- Blickkontakt
- freundliches Gesicht
- Materialien mit dem Partner  
   teilen
- Hilfe anbieten

- “Soll ich dir helfen?”
- “Brauchst du Hilfe?”
- “Wie kann ich dir helfen?”
	- wegdrehen
- wegschauen




- “Das geht mich nichts an!”
- “Das interessiert mich nicht!”


	JUNI: 


Wir sind höflich

	- freundlicher Blickkontakt
- Wir sagen Bitte und Danke
- freundlicher Tonfall

- Wir lassen dem Partner den
   Vortritt 

- “Kannst du mir bitte … 
   geben / ausleihen?“
- „Vielen Dank für …“
	- wegschauen
- kommentarlos entgegennehmen
- anschreien

-„Los, lass mich vorbei!“


-„Gib mal her!“

	JULI:


Wir entschuldigen uns richtig

	- Wir halten Blickkontakt
- Wir lächeln den anderen an
- Wir schütteln gegenseitig 
   die Hände
- “Es tut mir leid!”
- “Entschuldigung!”
- “Ich versuche es besser zu
   machen.”
	- wegdrehen
- Arme verschränken

- “Selbst Schuld!”
- “Ist mir doch egal!”
- “Da kann ich nichts dafür!”




